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Grundhaltung  
 
In der Betreuung der Kinder wird grossen Wert auf den respektvollen und 
wertschätzenden Umgang miteinander gelegt. Für eine ganzheitliche und 
individuelle Entwicklung brauchen Kinder Sicherheit, Verlässlichkeit und 
Orientierung durch eine klare Haltung. Sie brauchen eine bedürfnisgerechte 
Betreuung durch Bezugspersonen, die eine professionelle Balance von Nähe und 
Distanz einhalten.  
Kinder brauchen Kinder. Die Kinder sind in der Gruppe integriert. Das 
Betreuungsteam setzt einen pädagogischen Schwerpunkt auf ein gemeinsames 
Erfahren und Erleben in der Gruppe. Die Kinder bauen somit ihre sozialen 
Kontakte im gemeinsamen Spiel und im geselligen Beisammensein auf. 
Das Mitbringen von eigenen Spielzeugen ist mit der Betreuungsperson 
abzusprechen. Die Benützung elektronischer Spielzeuge und Handys ist in der 
Betreuung untersagt. 
Es besteht die Möglichkeit, die Hausaufgaben während der Betreuungszeit zu 
erledigen. Die Betreuung bietet keinen Nachhilfeunterricht an.  
 
 

Zusammenarbeit mit den Eltern 
 
Der Informationsaustausch und Zusammenarbeit mit Eltern, Lehrpersonen, 
Schulleitung und weiteren Beteiligten findet partnerschaftlich statt.  
Besuche der Erziehungsberechtigten oder anderer Gäste sind willkommen.  
Der Austausch zwischen Betreuer/-innen und Eltern ist jederzeit möglich. Bei 
längeren Gesprächen wird ein Termin vereinbart. Die Eltern werden über 
auffälliges Verhalten und ausserordentliche Ereignisse informiert. Bei 
wiederholtem Nichteinhalten von Umgangsformen werden die Kinder verwarnt. 
Falls mit den Eltern und dem Kind keine Lösungen gefunden werden, kann ein 
Kind von der schulergänzenden Betreuung ausgeschlossen werden. 
Für die Versicherung der Kinder sind die Eltern zuständig. 
Die Eltern haben die Kinder abzumelden und die Betreuer/-innen über 
Krankheiten und Medikamente zu informieren. Die Medikamente werden in 
einem separaten Schrank aufbewahrt und dem Kind von einer Betreuungsperson 
abgegeben. 
Kinder, die nicht selbständig nach Hause gehen, müssen pünktlich abgeholt 
werden. 
 

 



Essen 
 
Die Mahlzeiten (Frühstück, Mittagessen, Zvieri) strukturieren den Tagesablauf. 
Die Betreuungsmitarbeitenden sorgen für abwechslungsreiche, gesunde und 
kindergerechte Mahlzeiten. Zum Frühstück bekommen Kinder Milch, heisse 
Schokolade, Tee, Brot, Butter und Konfitüre. Am Mittag haben die Kinder auch 
die Möglichkeit, ihren Lunch mitzunehmen. Auf eine gesunde Zusammensetzung 
des Lunchpakets ist zu achten. Mitgebrachte Malzeiten können in einer 
Mikrowelle erwärmt werden. Zum Zvieri gibt es zum Beispiel Früchte, Davida, 
Farmer, Tee oder Sirup. Die Kinder werden ermuntert, Neues auszuprobieren, es 
wird jedoch kein Esszwang ausgeübt. Der soziale Aspekt des gemeinsamen 
Essens ist zentral. Die Betreuungsmitarbeitenden essen mit den Kindern. Sie 
vermitteln Freude am Essen und achten auf eine entspannte Atmosphäre und 
eine förderliche Esskultur. Unsere Haus- und Tischregeln werden eingehalten. 
 

Hygiene 
 
Nach dem Essen besteht die Möglichkeit zur Zahnpflege. Bitte geben Sie Ihrem 
Kind Zahnbürste und Zahnpasta mit. Vor dem Essen, bei Arbeiten in der Küche 
und nach dem Gang auf die Toilette werden die Hände mit Seife gewaschen.  
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